
Zielgruppe
Hauptamtliche und ehrenamtli-
che Mitarbeitende in Kirche und
Diakonie, die sich für Fragen der
Wirtschaft und der Arbeitswelt
interessieren.

Tagungsleitung
Dr. Dieter Heidtmann
Pfarrer, Studienleiter für Wirt-
schaftspolitik und Wirtschafts-
ethik, Evangelische Akademie
Bad Boll

Karin Uhlmann
Wirtschafts- und Sozialpfarrerin,
Kirchlicher Dienst in der Arbeits-
welt (KDA)

Mitwirkende
Oberkirchenrätin
Cornelia Coenen-Marx
Referatsleiterin für Sozial-
und Gesellschaftspolitik im
Kirchenamt der EKD, Hannover

Dr. Rainer Eisele
Arbeitskreis Evangelischer Unter-
nehmer in Deutschland e. V.
(AEU), Gottmadingen

Markus Elbs
Geschäftsführender Gesellschaf-
ter, Kirchner Konstruktionen
GmbH, Weingarten

Sven Giegold MdEP
Mitglied des Europäischen
Parlaments, Brüssel

Oberkirchenrat
Dr. Martin Kastrup
Dezernatsleitung Finanzmanage-
ment und Informationstechnolo-
gie, Evangelische Landeskirche in
Württemberg, Stuttgart

Beate Keller
Mitglied der württembergischen
Landessynode, Süßen

Carmen Ketterl
Nachhaltigkeitsbeauftragte,
Evangelische Akademie Bad Boll

Klaus Kittler
Referat Armut, Diakonisches
Werk Württemberg, Stuttgart

Wolfgang Lindenmaier
Stv. Vorsitzender, Arbeitsge-
meinschaft der Mitarbeiterver-
tretungen in Württemberg (AG-
MAV), Stiftung Jugendhilfe Aktiv,
Stuttgart

Prälat Dr. Christian Rose
Evangelische Prälatur Reutlingen

Anja Roth
Bereichsleiterin Strategie,
Politik, Gremien, Baden-
Württembergischer Genossen-
schaftsverband e. V., Stuttgart

Peter Stoll
Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung,  Dienste für Menschen
gGmbH, Stuttgart

In Kooperation mit

Mit Unterstützung der

Programm

www.ev-akademie-boll.de

Wirtschaft, Globalisierung, Nachhaltigkeit

In Kooperation mit:
Arbeitsgemeinschaft der Mitarbeiterver-
tretungen in Württemberg (AGMAV)
Arbeitskreis Evangelischer Unternehmer
in Deutschland e. V. (AEU)
Diakonisches Werk Württemberg
Evangelische Landeskirche in Württemberg
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (KDA)

Bad Boll

17. bis 18. Oktober 2014
Evangelische Akademie Bad Boll

Wirtschaft,
Kirche und Gemeinwohl
2. Württembergisches Forum
Kirche-Wirtschaft-Arbeitswelt
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Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch im Inter-
net zum Download: www.ev-akademie-
boll.de (Homepage, rechte Spalte)

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Halbjahresprogramm 2/2014

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Anfragen
richten Sie bitte an die Evangeli-
sche Akademie Bad Boll
Dr. Dieter Heidtmann
Sekretariat Conny Matscheko
Telefon 0 7164 79-232
Telefax 07164 79-5232
conny.matscheko@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
62 11 14

Anmeldung
erbitten wir bis spätestens
5. Oktober 2014. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

Sie können sich auch online
anmelden unter:
www.ev-akademie-boll.de/
programm

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension
DZ Dusche/WC 76,50 ¤
EZ Dusche/WC 89,50 ¤

Verpflegung
ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 32,70 ¤

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.wir leider nicht
erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 0
Telefax 07164 - 79 440

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.

Württemberg

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt

Evang. Landeskirche in Württemberg

Arbeitsgemeinschaft
der Mitarbeitervertretungen
im Diakonischen Werk Württemberg

Freitag, 17. Oktober 2014

16:00 Ankommen und Kennenlernen bei Kaffee und

Butterbrezeln

16:30 Begrüßung
Beate Keller, Württembergische Landessynode
Dr. Dieter Heidtmann, Evangelische Akademie Bad Boll
Karin Uhlmann, Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt

16:45 Wirtschaft, Kirche und Gemeinwohl
Vortrag: Sven Giegold MdEP

Anschließendes Podium:
Sven Giegold MdEP
Prälat Dr. Christian Rose,
Ev. Landeskirche in Württemberg
Wolfgang Lindenmaier, AGMAV
Dr. Rainer Eisele, AEU
Peter Stoll, Dienste für Menschen
Plenardiskussion

18:40 Abendessen

19:30 Beispiele für Gemeinwohl-orientiertes

wirtschaftliches Handeln
1. Gemeinwohl-Bilanz als Instrument einer nachhaltigen

Unternehmensführung
Markus Elbs, Kirchner Konstruktionen GmbH,
Weingarten

2. Diakonie und Gemeinwohl
Peter Stoll, Dienste für Menschen

3. Nachhaltigkeitszertifizierungen als Instrumente
gemeinwohlorientierten wirtschaftlichen Handelns
Carmen Ketterl, Evangelische Akademie Bad Boll

4. Kooperation als Wirtschaftsprinzip: Genossenschaften
Anja Roth, BWGV

5. Ethisch-nachhaltige Geldanlagen
OKR Dr. Martin Kastrup, Evangelische Landeskirche
in Württemberg

21:00 Begegnungen im Café Heuss

Samstag, 18. Oktober 2014

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Gemeinsame Verantwortung für eine gerechte

Gesellschaft: Die ökumenische Sozialinitiative und

die Rolle von Kirchen und Diakonie
Informationen zur Weiterarbeit an der Ökumenischen
Sozialinititative
OKRin Cornelia Coenen-Marx, EKD

10:00 Kaffee/Tee

10:30 Kirche und Diakonie als wirtschaftliche Akteure.

Initiativen zur Umsetzung der ökumenischen

Sozialinitiative im eigenen Verantwortungsbereich
Arbeitsgruppen zu den Themen der ökumenischen
Sozialinitiative

12:00 Abschlussrunde zur Weiterarbeit

13:00 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Wirtschaft, Kirche und Gemeinwohl

Im Frühjahr 2014 haben die Evangelische Kirche in
Deutschland (EKD) und die Deutsche Bischofskonferenz
eine ökumenische Sozialinitiative mit dem Titel „Gemein-
same Verantwortung für eine gerechte Gesellschaft“ ver-
öffentlicht. Darin stellen die großen Kirchen in Deutsch-
land fest: „Wirtschaftliche Aktivitäten - unternehmeri-
sches Handeln, aber auch Transaktionen auf den Finanz-
märkten - stellen keinen Selbstzweck dar und sind nie
nur eigennutzorientiert zu betrachten. Ihr Ziel ist es, die
menschliche Entwicklung insgesamt zu befördern, Armut
zu beseitigen, reale Freiheiten der Menschen zu vergrö-
ßern und so das Gemeinwohl weiterzuentwickeln.“

Das Württembergische Forum Kirche-Wirtschaft-
Arbeitswelt ist die zentrale Plattform für alle Akteure,
die sich im Bereich der Landeskirche und der Diakonie
zu Fragen der Wirtschaft und der Arbeitswelt engagieren.
Es bietet ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbei-
tenden in Kirche und Diakonie die Möglichkeit, die eige-
nen Aktivitäten mit anderen Akteuren abzustimmen und
gemeinsame Schwerpunktthemen zu entwickeln.

Das 1. Württembergische Forum Kirche-Wirtschaft-
Arbeitswelt hatte im Jahr 2013 beschlossen, gemeinsam
am Thema „Wirtschaft und Gemeinwohl“ zu arbeiten.
Vor dem Hintergrund der ökumenischen Sozialinitiative
wollen wir auch den Fragen wirtschaftlichen Handelns
in Kirche und Diakonie nachgehen.

Diakonische und soziale Einrichtungen sind wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft und dabei auch bedeutende
wirtschaftliche Akteure. Sie sind die größten Arbeitgeber
in Deutschland, Beschaffer von Gütern und Dienstleistun-
gen und auf dem Finanzmarkt als Investoren aktiv.

Wir wollen auf dem 2. Württembergischen Forum Kirche-
Wirtschaft-Arbeitswelt an konkreten Initiativen zum wirt-
schaftlichen Handeln in Kirche und Diakonie arbeiten.

Herzliche Einladung in die
Evangelische Akademie Bad Boll!

Dr. Rainer Eisele,
Arbeitskreis Evangelischer Unternehmer (AEU)
Dr. Dieter Heidtmann, Evangelische Akademie Bad Boll
Beate Keller, Württembergische Landessynode
Klaus Kittler, Diakonie Württemberg
Wolfgang Lindenmaier, Arbeitsgemeinschaft der Mit-
arbeitervertretungen in Württemberg (AGMAV)
Prälat Dr. Christian Rose,
Evangelische Landeskirche in Württemberg
Karin Uhlmann,
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (KDA)

Wirtschaft, Kirche und Gemeinwohl
Anmeldung: 17. bis 18. Oktober 2014 - Tagungsnummer 62 11 14

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln



Freitag, 17. Oktober 2014

16:00 Ankommen und Kennenlernen bei Kaffee und

Butterbrezeln

16:30 Begrüßung
Beate Keller, Württembergische Landessynode
Dr. Dieter Heidtmann, Evangelische Akademie Bad Boll
Karin Uhlmann, Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt

16:45 Wirtschaft, Kirche und Gemeinwohl
Vortrag: Sven Giegold MdEP

Anschließendes Podium:
Sven Giegold MdEP
Prälat Dr. Christian Rose,
Ev. Landeskirche in Württemberg
Wolfgang Lindenmaier, AGMAV
Dr. Rainer Eisele, AEU
Peter Stoll, Dienste für Menschen
Plenardiskussion

18:40 Abendessen

19:30 Beispiele für Gemeinwohl-orientiertes

wirtschaftliches Handeln
1. Gemeinwohl-Bilanz als Instrument einer nachhaltigen

Unternehmensführung
Markus Elbs, Kirchner Konstruktionen GmbH,
Weingarten

2. Diakonie und Gemeinwohl
Peter Stoll, Dienste für Menschen

3. Nachhaltigkeitszertifizierungen als Instrumente
gemeinwohlorientierten wirtschaftlichen Handelns
Carmen Ketterl, Evangelische Akademie Bad Boll

4. Kooperation als Wirtschaftsprinzip: Genossenschaften
Anja Roth, BWGV

5. Ethisch-nachhaltige Geldanlagen
OKR Dr. Martin Kastrup, Evangelische Landeskirche
in Württemberg

21:00 Begegnungen im Café Heuss

Samstag, 18. Oktober 2014

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 Gemeinsame Verantwortung für eine gerechte

Gesellschaft: Die ökumenische Sozialinitiative und

die Rolle von Kirchen und Diakonie
Informationen zur Weiterarbeit an der Ökumenischen
Sozialinititative
OKRin Cornelia Coenen-Marx, EKD

10:00 Kaffee/Tee

10:30 Kirche und Diakonie als wirtschaftliche Akteure.

Initiativen zur Umsetzung der ökumenischen

Sozialinitiative im eigenen Verantwortungsbereich
Arbeitsgruppen zu den Themen der ökumenischen
Sozialinitiative

12:00 Abschlussrunde zur Weiterarbeit

13:00 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Wirtschaft, Kirche und Gemeinwohl

Im Frühjahr 2014 haben die Evangelische Kirche in
Deutschland (EKD) und die Deutsche Bischofskonferenz
eine ökumenische Sozialinitiative mit dem Titel „Gemein-
same Verantwortung für eine gerechte Gesellschaft“ ver-
öffentlicht. Darin stellen die großen Kirchen in Deutsch-
land fest: „Wirtschaftliche Aktivitäten - unternehmeri-
sches Handeln, aber auch Transaktionen auf den Finanz-
märkten - stellen keinen Selbstzweck dar und sind nie
nur eigennutzorientiert zu betrachten. Ihr Ziel ist es, die
menschliche Entwicklung insgesamt zu befördern, Armut
zu beseitigen, reale Freiheiten der Menschen zu vergrö-
ßern und so das Gemeinwohl weiterzuentwickeln.“

Das Württembergische Forum Kirche-Wirtschaft-
Arbeitswelt ist die zentrale Plattform für alle Akteure,
die sich im Bereich der Landeskirche und der Diakonie
zu Fragen der Wirtschaft und der Arbeitswelt engagieren.
Es bietet ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbei-
tenden in Kirche und Diakonie die Möglichkeit, die eige-
nen Aktivitäten mit anderen Akteuren abzustimmen und
gemeinsame Schwerpunktthemen zu entwickeln.

Das 1. Württembergische Forum Kirche-Wirtschaft-
Arbeitswelt hatte im Jahr 2013 beschlossen, gemeinsam
am Thema „Wirtschaft und Gemeinwohl“ zu arbeiten.
Vor dem Hintergrund der ökumenischen Sozialinitiative
wollen wir auch den Fragen wirtschaftlichen Handelns
in Kirche und Diakonie nachgehen.

Diakonische und soziale Einrichtungen sind wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft und dabei auch bedeutende
wirtschaftliche Akteure. Sie sind die größten Arbeitgeber
in Deutschland, Beschaffer von Gütern und Dienstleistun-
gen und auf dem Finanzmarkt als Investoren aktiv.

Wir wollen auf dem 2. Württembergischen Forum Kirche-
Wirtschaft-Arbeitswelt an konkreten Initiativen zum wirt-
schaftlichen Handeln in Kirche und Diakonie arbeiten.

Herzliche Einladung in die
Evangelische Akademie Bad Boll!

Dr. Rainer Eisele,
Arbeitskreis Evangelischer Unternehmer (AEU)
Dr. Dieter Heidtmann, Evangelische Akademie Bad Boll
Beate Keller, Württembergische Landessynode
Klaus Kittler, Diakonie Württemberg
Wolfgang Lindenmaier, Arbeitsgemeinschaft der Mit-
arbeitervertretungen in Württemberg (AGMAV)
Prälat Dr. Christian Rose,
Evangelische Landeskirche in Württemberg
Karin Uhlmann,
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (KDA)

Wirtschaft, Kirche und Gemeinwohl
Anmeldung: 17. bis 18. Oktober 2014 - Tagungsnummer 62 11 14

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Telefon

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln

Zielgruppe
Hauptamtliche und ehrenamtli-
che Mitarbeitende in Kirche und
Diakonie, die sich für Fragen der
Wirtschaft und der Arbeitswelt
interessieren.

Tagungsleitung
Dr. Dieter Heidtmann
Pfarrer, Studienleiter für Wirt-
schaftspolitik und Wirtschafts-
ethik, Evangelische Akademie
Bad Boll

Karin Uhlmann
Wirtschafts- und Sozialpfarrerin,
Kirchlicher Dienst in der Arbeits-
welt (KDA)

Mitwirkende
Oberkirchenrätin
Cornelia Coenen-Marx
Referatsleiterin für Sozial-
und Gesellschaftspolitik im
Kirchenamt der EKD, Hannover

Dr. Rainer Eisele
Arbeitskreis Evangelischer Unter-
nehmer in Deutschland e. V.
(AEU), Gottmadingen

Markus Elbs
Geschäftsführender Gesellschaf-
ter, Kirchner Konstruktionen
GmbH, Weingarten

Sven Giegold MdEP
Mitglied des Europäischen
Parlaments, Brüssel

Oberkirchenrat
Dr. Martin Kastrup
Dezernatsleitung Finanzmanage-
ment und Informationstechnolo-
gie, Evangelische Landeskirche in
Württemberg, Stuttgart

Beate Keller
Mitglied der württembergischen
Landessynode, Süßen

Carmen Ketterl
Nachhaltigkeitsbeauftragte,
Evangelische Akademie Bad Boll

Klaus Kittler
Referat Armut, Diakonisches
Werk Württemberg, Stuttgart

Wolfgang Lindenmaier
Stv. Vorsitzender, Arbeitsge-
meinschaft der Mitarbeiterver-
tretungen in Württemberg (AG-
MAV), Stiftung Jugendhilfe Aktiv,
Stuttgart

Prälat Dr. Christian Rose
Evangelische Prälatur Reutlingen

Anja Roth
Bereichsleiterin Strategie,
Politik, Gremien, Baden-
Württembergischer Genossen-
schaftsverband e. V., Stuttgart

Peter Stoll
Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung,  Dienste für Menschen
gGmbH, Stuttgart

In Kooperation mit

Mit Unterstützung der

Programm

www.ev-akademie-boll.de

Wirtschaft, Globalisierung, Nachhaltigkeit

In Kooperation mit:
Arbeitsgemeinschaft der Mitarbeiterver-
tretungen in Württemberg (AGMAV)
Arbeitskreis Evangelischer Unternehmer
in Deutschland e. V. (AEU)
Diakonisches Werk Württemberg
Evangelische Landeskirche in Württemberg
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt (KDA)

Bad Boll

17. bis 18. Oktober 2014
Evangelische Akademie Bad Boll

Wirtschaft,
Kirche und Gemeinwohl
2. Württembergisches Forum
Kirche-Wirtschaft-Arbeitswelt

E
va

n
g
el

is
ch

e
A

ka
d
em

ie
B
ad

B
o
ll

FA
X

0
7
1
6
4

7
9
-5

2
3
2

Se
kr

et
ar

ia
t

Co
nn

y
M

at
sc

he
ko

A
ka

de
m

ie
w

eg
11

73
08

7
Ba

d
Bo

ll

Bitte senden Sie uns kostenlos:

Sie finden diese Angebote auch im Inter-
net zum Download: www.ev-akademie-
boll.de (Homepage, rechte Spalte)

Bestellung an:
Reinhard Becker
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
reinhard.becker@ev-akademie-boll.de

Halbjahresprogramm 2/2014

SYM, Magazin der Evangelischen

Akademie Bad Boll, 4 x Jahr

Anfragen
richten Sie bitte an die Evangeli-
sche Akademie Bad Boll
Dr. Dieter Heidtmann
Sekretariat Conny Matscheko
Telefon 0 7164 79-232
Telefax 07164 79-5232
conny.matscheko@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
62 11 14

Anmeldung
erbitten wir bis spätestens
5. Oktober 2014. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

Sie können sich auch online
anmelden unter:
www.ev-akademie-boll.de/
programm

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension
DZ Dusche/WC 76,50 ¤
EZ Dusche/WC 89,50 ¤

Verpflegung
ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 32,70 ¤

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.wir leider nicht
erstatten.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 0
Telefax 07164 - 79 440

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.

Württemberg

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt

Evang. Landeskirche in Württemberg

Arbeitsgemeinschaft
der Mitarbeitervertretungen
im Diakonischen Werk Württemberg


